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Im Nordwesten/PM – Den 
größten Teil der Zeit bis zur 
Volljährigkeit benötigt ein 
Kind im Auto einen Kinder-
sitz. Die Vielfalt der Hersteller 
und der Konzepte für die Sit-
ze wird immer größer, wes-
halb der ADAC gemeinsam 
mit der Stiftung Warentest 
zwei Mal im Jahr Produkte für 
alle Altersklassen testet. Ne-
ben den Sicherheitseigen-
schaften und der Bedienung 
sowie Ergonomie spielen 
auch Schadstoffe eine Rolle 
bei der Bewertung. Im ersten 
ADAC Kindersitztest 2026 wa-
ren 26 Babyschalen und Kin-
dersitze vertreten.

Bewertungskriterien

Unter den Babyschalen tat 
sich besonders der Foppape-
dretti Disk Infant in Kombi-
nation mit einer Isofix-Stati-
on hervor (Gesamtnote 1,9). 
Er ist einer von nur zwei Sit-
zen, die in jeder Kategorie 
mindestens eine gute Bewer-

tung erhalten haben. Auch 
ohne Isofix-Station erzielt der 
Sitz eine gute Gesamtnote, al-
lerdings sollte beim Einbau, 
wie bei allen Babyschalen, die 
mit dem Fahrzeuggurt ange-
schnallt werden, auf den kor-
rekten Gurtverlauf geachtet 
werden. 

Es kommt immer wieder 

vor, dass dabei Schulter- und 
Beckengurt vertauscht wer-
den und der Sitz bei einem 
Unfall nicht seine volle 
Schutzwirkung entfalten 
kann. Bei den Sitzen für 
Kleinkinder und größere Kin-
der überzeugt Cybex mit den 
Modellen Sirona Ti und Pallas 
G3 (beide 2,5). Bei den Sitzen 

für Kinder ab einem Meter 
Größe muss Cybex den Spit-
zenplatz mit dem Kinderkraft 
Junior Fix teilen, der eben-
falls die Note 2,5 erhielt.

Kinderkraft war im Test 
auch mit einem Ausreißer ne-
gativ aufgefallen: Vor dem 
Modell Mink Pro 2 mit Isofix-
Basis (5,5) hatte der ADAC be-

reits im Vorfeld der Veröffent-
lichung gewarnt. Bei einem 
Unfall kann der Sitz aus der 
Basisstation reißen und un-
kontrolliert durch das Fahr-
zeug geschleudert werden. 
Dabei drohen schwere Verlet-
zungen für das Kind. Der Her-
steller bietet als Reaktion 
eine kostenlose Rückgabe 
oder den Austausch dieses 
Sitzes an. 

Drei weitere Produkte im 
Test kommen nicht über eine 
ausreichende Gesamtbewer-
tung hinaus: Der Axkid Mini-
kid 4 (3,8) zeigt zwar befriedi-
gende Sicherheitseigenschaf-
ten, ist aber vergleichsweise 
kompliziert einzubauen, da 
er Zusatzgurte benötigt, die 
am Vordersitz befestigt wer-
den müssen. Der Lionelo La-
vender (3,9) erreichte bei der 
Sicherheit nur ausreichende 
Ergebnisse und beim Jané 
Concord Kombikid (3,8) wur-
de im Bezugsstoff ein ge-
sundheitsgefährdendes 
Flammschutzmittel in einer 

erhöhten Konzentration 
nachgewiesen. Positiv anzu-
merken ist, dass in keinem 
getesteten Kindersitz um-
weltbelastende Substanzen – 
sogenannte PFAS – gefunden 
wurden. Beim letzten Test im 
Herbst 2025 war fast jeder 
dritte Sitz betroffen.

Vorm Kauf informieren

Eltern, die einen Kinder-
sitz suchen, sollten sich vor 
dem Kauf über die verschie-
denen Produkte und ihre 
Eigenschaften informieren. 
Idealerweise wird der Sitz bei 
einem Fachhändler auspro-
biert und im eigenen Auto 
eingebaut. Vom „Blindkauf“ 
im Internet rät der ADAC ge-
nerell ab. Oft erfüllen die Pro-
dukte nur die gesetzlichen 
Anforderungen, die deutlich 
geringer sind als die Anforde-
rungen in einem Verbrau-
cherschutztest. 
 Mehr zu den Ergebnissen 
auch auf adac.de

Sechs Mal „gut“ im ADAC Kindersitztest
Mobilität  26 Produkte für unterschiedliche Altersklassen im Test – Vier Sitze nicht empfehlenswert 

Der ADAC hat in seinem ersten Kindersitztest 2026 insgesamt 26 Modelle für unterschiedli-
che Altersklassen untersucht. Auf dem Bild zu sehen ist auch ADAC-Projektingenieur And-
reas Ratzek. BILD: Quelle: ©ADAC/ABGEDREHT

Im Nordwesten/djd – Rote 
Quaddeln, quälender Juckreiz, 
eine Haut wie ein Streuselku-
chen: Mückenstiche sind eine 
häufige „Nebenwirkung“ von 
herrlichen Sommertagen im 
Freien. Denn am Badesee oder 
beim Picknick im Grünen ist 
man oft nicht alleine, sondern 
wird von den hungrigen Blut-
saugern umschwirrt. In 
Deutschland übertragen sie 
zwar bisher meist keine Krank-
heiten, die Stiche können sich 
aber etwa durch Kratzen ent-
zünden und gerade bei Kin-
dern großes Unbehagen verur-
sachen. Deutlich gefährlicher 
kann es im Urlaub werden: 
Denn in vielen beliebten Reise-
ländern auch in Europa kön-
nen Stechmücken tropische 
Krankheiten wie Malaria, Den-
gue-, Chikungunya- oder West-
Nil-Fieber übertragen.

Repellentien halten 
Blutsauger fern

Für ungetrübten Sommer- 
und Urlaubsgenuss gilt es also, 
Mücken möglichst fernzuhal-
ten. Als erste Maßnahme 
nennt Prof. Jonas Schmidt-

Chanasit vom Bernhard-Nocht-
Institut für Tropenmedizin in 
Hamburg die Anwendung von 
Repellentien, also mückenab-
wehrenden Mitteln. Familien-
freundlich und praktisch ist 
beispielsweise Anti Brumm Lo-
tion mit den bewährten Wirk-

stoffen Icaridin und Eucalyptus 
citriodora Öl sowie pflegen-
dem Dexpanthenol. Sie schützt 
Erwachsene und Kinder ab 
einem Jahr zuverlässig bei hei-
mischen Sommeraktivitäten. 
In tropischen Gebieten, wo 
stärkerer Schutz erforderlich 
ist, empfiehlt die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) unter 
anderem den Wirkstoff DEET, 
der etwa in Anti Brumm Ultra 
Tropical enthalten ist. Er gilt als 
besonders wirksam und wird 
seit vielen Jahrzehnten erfolg-
reich eingesetzt.

Lange, helle Kleidung 
schützt

Neben Mückensprays und 
-Lotions gibt es noch weitere 
Maßnahmen, um Stiche zu 
vermeiden – Tipps dazu finden 
sich beispielhaft unter 

www.antibrumm.de. So kann 
die passende Kleidung einiges 
bewirken: Langärmlige Ober-
teile und lange Hosen aus fes-
ten, hellen Stoffen sind ideal. 
Am besten frisch geduscht in 
die Natur gehen, weil Schweiß-
geruch die fliegenden Blutsau-
ger anzieht. Und da viele Mü-

cken in der Dämmerung be-
sonders aktiv werden, kann es 
ratsam sein, rechtzeitig den 
Heimweg anzutreten. Zu Hau-
se können Fliegengitter an 
Fenstern und Türen schützen, 
in tropischen Gebieten ist 
außerdem ein Moskitonetz 
über dem Bett Pflicht.

Sommerfreuden ohne Stiche: So bleiben Mücken fern
Gesundheit  Darauf kommt es beim Mückenschutz zu Hause und im Urlaub an

Beim sommerlichen Familienpicknick sind Mücken un-
erwünscht. BILD: djd/Hermes Arzneimittel/Getty Images/skynesher
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TOP PREIS
POLSTER-
THYMIAN
winterhart,
12cm Topf
3.99 2.99

2 FÜR 10.–
FETTHENNE
XL winterharte
Staude,
15cm Topf

6.99

3 FÜR 7.99
BALLON-
BLUME
verschied. Farben,
12cm Topf

2.99

20% RABATT
INTRATUIN
MEDITERRANE
PFLANZENERDE
Inhalt 15 Liter

5.99

STÜCK 2.49
SCHEIN-
MYRTHE
verschied. Farben,
11 cm Topf

TOP PREIS
CHINESISCHE
HANFPALME
29cm Topf
37.99

29.99

TOP PREIS
TRIO-ZAUBER-
GLÖCKCHEN
verschied. Farben,
12cm Topf
3.99 2.99

3 FÜR 6.–
PORTULAK
für volle Sonne,
12cm Topf

2.99

3 FÜR 6.–
SONNEN-
BLUME
toller Sommerblüher,
13cm Topf

2.99
AB
6.6.

2+1
gratis


